
 

 

 
 

 

Anmeldung 
Bitte melden Sie sich an, um uns die Planung zu erleichtern. 

Anmeldungen bitte möglichst bis zum 18. Februar 2010 

mit der vorgesehenen Antwortkarte. 

Falls Sie während der Veranstaltung eine Kinderbetreuung 

benötigen, füllen Sie bitte das Anmeldefeld verbindlich aus. 

Teilen Sie uns bitte auch mit, an welcher Arbeitsgruppe Sie 

teilnehmen möchten. Sollten Sie einen Themenbereich ver-

missen, können Sie uns das gern mitteilen. 

Ansprechpartnerin 
Ruth Kupper 

Tel: 06205 / 21-209 

Fax: 06205 / 21-260 

Mail: r.kupper@hockenheim.de 

Stadt Hockenheim, Rathausstraße 1, 68766 Hockenheim 

Moderation 
Andreas Reuter, Kommunalverband Jugend und Soziales 

Jens Ridderbusch, FamilienForschung Baden-Württemberg 

sowie weitere Moderatorinnen und Moderatoren aus 

Hockenheim 

Kooperationspartner 
Die Zukunftswerkstatt „Jung & Alt in Hockenheim“ wird von der 

Stadt Hockenheim in Zusammenarbeit mit der Familien-

Forschung Baden-Württemberg und dem Kommunalverband 

Jugend und Soziales veranstaltet. 

Die FamilienForschung Baden-Württem-

berg unterstützt mit dem Projekt „Familien-

freundliche Kommune“ die familienfreundlichen Aktivitäten in 

den Gemeinden und Städten durch Informationsangebote  

und Vor-Ort-Veranstaltungen. Das Projekt ist Teil der Landes-

initiative „Kinderland Baden-Württemberg“ und wird im Auftrag 

des Ministeriums für Arbeit und Soziales BW durchgeführt. 

Kontakt: Jens Ridderbusch, FamilienForschung BW, Tel:  

0711 / 641-2719, www.familienfreundliche-kommune.de 

Der Kommunalverband Jugend und 

Soziales unterstützt die Einbeziehung von 

engagierten Bürgern zur Entwicklung von Konzepten zur 

Verbesserung der Familienfreundlichkeit in den Kommunen.  

Kontakt: Andreas Reuter, Kommunalverband Jugend und 

Soziales BW, Tel: 0711 / 6375-212, www.kvjs.de. 

 
 
 
 

Einladung zur Zukunftswerkstatt 

“Jung & Alt in Hockenheim“ – 

Kinder, Jugendliche, Familien, Senioren: 

Wie wollen wir künftig in Hockenheim leben? 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag 27.02.2010, 10:00 bis 16:00 Uhr 

Theodor-Heuss-Realschule 

Schubertstr. 14, 68766 Hockenheim 
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Antwortkarte 
 

Bitte abtrennen, ausfüllen und bis möglichst 18.02.10 
zurücksenden. Absender auf der Rückseite bitte nicht 
vergessen. 

 

 
 
 
 
 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger   
der Stadt Hockenheim, 
 
 

zur Zukunftswerkstatt „Jung & Alt in 

Hockenheim: Wie wollen wir künftig 

in Hockenheim leben?“ am Samstag, 

dem 27.02.2010, 10:00 bis 16:00 Uhr in der Theodor-Heuss-

Realschule, Schubertstraße 14, lade ich Sie ganz herzlich ein. 

 

Die Lebensqualität in Hockenheim liegt mir sehr am Herzen. 

Familien, Jung & Alt, alle Generationen und Kulturen sollen 

sich hier wohlfühlen. Dazu wollen wir die Rahmenbedin-

gungen und Angebote ständig weiter verbessern. Sie sind 

herzlich eingeladen, Ihre Ideen und Anregungen einzu-

bringen! 

 

Was macht heute die Lebensqualität in Hockenheim aus? 

Was ist bei uns familienfreundlich? Und was noch nicht? 

Wie soll sich unsere Stadt für Kinder, Jugendliche, Familien 

und Senioren in den nächsten Jahren weiter entwickeln? 

Wie wollen wir künftig in Hockenheim leben? 

 

Alle interessierten Bürger/innen, Familien, Jung & Alt sowie 

Vertreter/innen der Stadt und Einrichtungen, Geschäfte und 

Betriebe, Kirchen und Vereine sind eingeladen, um ge-

meinsam gute Ideen und Handlungsansätze für ein  

kinder-, jugend-, senioren- und familienfreundliches 

Hockenheim zu entwickeln. Machen Sie mit, Ihre Ideen 

und Anregungen sind gefragt! 

 

 

Ich freue mich auf Ihre Teilnahme! 

 

Ihr 

 

 

 

 

Dieter Gummer, Oberbürgermeister 

 

""""

Veranstaltungsprogramm 
 

Ab 9:30 Anmeldung und Begrüßungskaffee 

  

10:00 Begrüßung und Einführung 

Oberbürgermeister Dieter Gummer, Stadt Hockenheim 

Moderation: Andreas Reuter, Jens Ridderbusch 

  

10:15 Ausgangssituation: 

Was macht die Lebensqualität in Hockenheim aus?  

Wie familienfreundlich ist Hockenheim heute? 

  

11:30 Reise in die Zukunft: 

Jung & Alt in Hockenheim im Jahr 2020 – wie wir 

künftig in Hockenheim leben wollen 

  

 A Willkommen sein und Heimat finden: 

Was braucht Hockenheim für ein gelingendes Zusam-

menleben – damit sich alle Bürger/innen, Generationen 

und Kulturen willkommen und eingebunden fühlen? 

 

 B Miteinander von Alt & Jung: 

Wie können Begegnung und Austausch von Alt & 

Jung erhalten und gefördert werden – damit alle 

Generationen von einem Miteinander profitieren? 

 

 C Gut aufgehoben in allen Lebensphasen: 

Wie müssen Betreuungs- und Bildungsangebote, 

Arbeitsbedingungen und Wohnumfeld für Familien, 

Jung & Alt gestaltet sein – damit Hockenheim auch 

künftig ein attraktiver Lebensmittelpunkt bleibt? 

 

 D Jung sein in Hockenheim: 

Freizeit, Locations, Sport, Schule und Jobs – was geht 

in Hockenheim? 

  

13:00 Mittagspause und Imbiss 

  

13:45 Werkstätten zur Familienfreundlichkeit (A bis D): 

Die wichtigsten nächsten Schritte auf dem Weg zu 

einer rundum familienfreundlichen Stadt 

  

15:15 Ergebnisse aus den Arbeitsgruppen: 

Empfehlungen für Hockenheim 

  

15:45 Ausblick auf das weitere Vorgehen 

Oberbürgermeister Dieter Gummer, Stadt Hockenheim  

 

 

 

 

Teilnahme 

Ich/Wir nehme/n mit ____ Person/en an der Zukunfts- 
werkstatt teil. 

 

Arbeitsgruppe 

Ich/Wir möchte/n voraussichtlich in folgender Arbeits- 
gruppe mitarbeiten: 

 

���� A Willkommen sein und Heimat finden: 

Was braucht Hockenheim für ein gelingendes Zusam-

menleben? 

  

���� B Miteinander von Alt & Jung: 

Wie können Begegnung und Austausch von Alt & Jung 

erhalten und gefördert werden? 

  

���� C Gut aufgehoben in allen Lebensphasen: 

Wie müssen Betreuungs- und Bildungsangebote, 

Arbeitsbedingungen und Wohnumfeld für Familien, 

Jung & Alt gestaltet sein? 

  

���� D Jung sein in Hockenheim: 

Freizeit, Locations, Sport, Schule und Jobs – was geht 

in Hockenheim? 

 

 

Kinderbetreuung während der Veranstaltung im 
benachbarten Friedrich-Fröbel-Kindergarten 

Ich/Wir melde/n _____ Kinder im Alter von ________  
Jahren zur Kinderbetreuung an. 

Bitte geben Sie für evtl. Rückfragen Ihre Telefonnummer  

an: ________ / ______________ 

 

 

 

ZUKUNFTSWERKSTATT 

WIR MACHEN MIT! 


